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Die Volksabſtimmung in Norwegen
Die friedliche Revolution in Norwegen auf deren

ruhigen und würdigen Verlauf oft mit Anerkennung hin
ewieſen wurde iſt mit der am Sonntag vorgenommenenKoltsabſtimmung ihrem Charakter getreu geblieben Das

Abſtimmungsreſultat zeigt dieſelbe Einmütigkeit wie ſie die
Volksvertretung ſeither bewieſen Wenn der Abſtim
mungstag im voraus als ein ernſtes weihevolles Volksfeſt
bezeichnet wurde ſo hat das Ergebnis dieſer Vorausbeſtimmung recht gegeben Der Tag war frei von Ueber
raſchungen Es traf ein was jedermann erwartete und es
traf in einem Umfange ein welcher die Erwartungen wo
möglich noch übertraf Das norwegiſche Volk gab mit
überwältigendem Gewicht die Antwort auf die zweifelnde

rage der ſchwediſchen Regierung ob die gegenwärtige
olksvertretung in Norwegen das Mandat beſitze um

die Auflöſung der Union zu bewirken eine Antwort die
zwar gewiß nicht zur Zufriedenheit Schwedens ausgefallen
iſt das noch hoffte unter Zuhilfenahme aller möglichen
Verſchleppungskünſte Norwegen wieder vor den Unions
wagen ſpannen zu könnenNun iſt kein Hindernis mehr vorhanden daß Schweden

auf die Wünſche des norwegiſchen Volkes eingeht und die
Union tatſächlich löſt Was ſonſt noch von Norwegen ver
langt wurde die Schaffung einer neutralen Zone die
Schleifung einiger Grenzfeſtungen die Zuſage der Weide
erechtigkeit der ſchwediſchen Lappländer in den nördlichen
rovinzen Norwegens und ähnliche Forderungen iſt von

untergeordneter Bedeutung und nicht imſtande den Gang
der Ereigniſſe aufzuhalten Vielmehr iſt das Augenmerk der
Politiker nun darauf zu richten die Freundſchaft der beiden
Nationen die aufeinander angewieſen ſind auf neuer Grund
lage aufzubauen unter Beſeitigung des ſtändigen Mißtrauens
das ein Jahrhundert lang die Quelle ſo vieler und mannig
faltiger Streitigkeiten geweſen iſt Sollte Schweden in
kurzſichtiger Verkennung der Lebensintereſſen Skandinaviens
durch ſeinen etwa auch jetzt noch anhaltenden Widerſtand
Fgrr die Wünſche Norwegens einen Zuſtand auf der Halb
nſel herbeiführen der eine dauernde Kriegsgefahr für die
beiden ſkandinaviſchen Reiche in ſich ſchlöſſe ſo würde eine
ſolche verfehlte Maßnahme mit der Zeit dahin führen müſſen
Skandinaviens politiſche Ohnmacht auf Jahrzehnte hinaus
zu begründen Je ſchneller dagegen die Trennung vollzogen
wird deſto geſicherter ſteht Norwegen wie auch Schweden
da deſto raſcher wird die jetzige kritiſche Uebergangsphaſe
überwunden

In der engliſchen Thronrede war ein Paſſus enthalten
der ſich auf die gegenwärtige Kriſis in Schweden und
Norwegen bezog Der König von England drückte die
Hoffnung aus daß auf der ſkandinaviſchen Halbinſel eine

derartige Regelung der politiſchen Verhältniſſe eintreten
werde die es ſeiner Regierung möglich machen würde
dieſelben freundſchaftlichen Beziehungen zu Skandinavien
aufrecht zu erhalten wie bisher Dieſer Paſſus der eng
liſchen Thronrede mußte als außergewöhnlich einigermaßen
auffallen man kann ungezwungen aus ihm herausleſen daß
die engliſche Regierung eine beſtimmte Art der Löſung der
Unionskriſis wünſcht und daß ſie möglicherweiſe Schwierig
keiten bereiten wird wenn die erwartete Löſung nicht ein
treten ſollte Man wird nach der apodiktiſch ausgeſprochenen
Hoffnung des engliſchen Königs neugierig ſein zu erfahren
ob die in dem Volksabſtimmungs Reſultat vorgezeichnetePolitik eine derartige iſt daß ſe mit den Anſichten der

engliſchen Regierung harmoniert oder ob ſie keine Gnade
vor den Augen des engliſchen Königs findet Jedenfalls
aber zeigt dieſe Aeußerung der engliſchen Thronrede daß
Skandinavien ſich den Luüxus einer langjährigen inneren
Kriſis welche ſeine politiſchen Kräfte lähmen würde nicht
leiſten kann und daß es auf der Hut ſein muß gegenüber
Gefahren die jeden Augenblick am politiſchen Hörizonte
auftauchen können Daß man ſich auch in Schweden immer
mehr der Notwendigkeit zu einem raſchen Ende zu kommen

dntt wird beweiſt die Tatſache daß der ſchwediſche
Mini terpräſident Lundeberg ſich bereits am Sonnabend vom
Könige von Schweden die Ermächtigung hat geben laſſen
ſofork nach dem Bekanntwerden des Abſtimmungs Reſultats
die Verhandlungen mit Norwegen auf der vom ſchwediſchen
Wein beſchloſſenen Grundlage zu eröffnen Der
norwegiſche Premierminiſter Michelſen dürfte zunächſt das
Abſtimmungsergebnis vom 13 Auguſt an die ſchwediſche
Regierung übermitteln Mit dieſem formalen Akte aber
wird die neue Aera eingeleitet die hoffentlich dem norwegiſchen
und dem ſchwediſchen Volke eine langjährige Periode un
getrübten äußeren und inneren Glückes bringen wird

Das Deutſche Reich kann es nur mit Freuden begrüßen
en die nordiſchen Reiche geſtützt auf ihre nationale
raft und Selbſtbeſtimmung zu wirtſchaftlicher und politiſcher
dacht erſtarken Gerade jetzt wo die Oſtſeefrage in ein

neues Stadium der Entwicklung getreten iſt und wo zumal
ngland ſeiner nordiſchen Politik eine neue Richtung zu

den ſcheint muß es von Bedeutung ſein wenn Skan
i en nicht durch Zwietracht gelähmt ſondern imſtande
u ſeine Intereſſen mannhaft zu wahren Daß allerdings

Art Folge der Unionstrennung auch die ſein kann daß
z ag Wegen in Zunft wieder mehr dem Oſtſeeintereſſe an
remdet durch die Union mit Schweden geknüpft war ent
er et wird und ſeine freie Kraft in P Umfangeve t dſee uwendet als England lieb ſein mag das zu

W ennen iſt nicht unſere Aufgabe Mannigfach ſind die
der Entwicklung und ſchon einmal zeigle ſie den

egern den Weg nach Weſten Den abermaligen Keim

hierzu birgt natürlich auch die Unionstrennung Darum iſt
die Sorge Englands vor der Geſtaltung der norwegiſchen
Zukunft gewiß nicht ohne weiteres unbegreiflich Aber auch
England wird ſchließlich wenn Schweden ſich raſch mit der
Neugeſtaltung der Dinge zufrieden gibt keinen Anlaß
finden ſich mit der ſkandinaviſchen Frage zu befaſſen und
mag getroſt die weitere Eutwicklung der norwegiſch
ſchwediſchen Verhältniſſe den beiden nordiſchen Stämmen

ſelbſt überlaſſen F W
Deutſches Reich

Die Zuſammenkunft des Kaiſers
mit König Eduard

Mit Bezug auf die angeblich geplante Zuſammenkunft zwiſchen
dem Kaiſer und dem König von England wird jetzt gemeldet
daß die Nachricht von Engländern in Marienbad aus
geſtreut worden ſei

Politiſches
Die offiziöſen Entſchuldigungen wegen der Ver

letzung des Budgetrechts des Reichstags durch die
ſüdweſtafrikaniſchen Truppennachſchübe werden immer eigen
artiger Jetzt behauptet der Berliner Korreſpondent der Münch
N auf Grund beſter Jnformationen erfahren zu haben daß
der Reichskanzler ſofort nach Verlautbarung der Be
ſchwerden in den Zeitungen die Kolonialabteilung des Aus
wärtigen Amts angewieſen habe den Sachverhalt genau zu
unterſuch en Dies ſei geſchehen doch ſei infolge des Urlaubs
mehrerer maßgebenden Perſönlichkeiten Staatsſekretär Frhr
v Richthofen Direktor Stübel uſw die Nachforſchung und Feſt
ſtellung noch nicht beendet Wenn ſich das ſo bemerkt dazu die

Freie Deutſche Preſſe, wirklich ſo verhält wie hier dargeſtellt
wird dann iſt die ganze Sache noch viel ſchlimmer und für die
Regierung noch viel kompromittierender als man bisher an
genommen hatte Alſo der Reichskanzler weiß von nichts der
Staatsſekretär des Auswärtigen und der Direktor der Kolonial
abteilung befinden ſich auf Urlaub und wiſſen auch von nichts
Ja wer in aller Welt hat denn über die Köpfe dieſer verant
wortlichen Beamten hinweg über die Entſendung der 300 Mann
und über die ſchlennige Ausrüſtung weiterer 800 Mann be
ſtimmt Welche Stelle darf es unternehmen unter völliger Bei
ſeiteſchiebung der zuſtändigen Behörden derartige Verfügungen
zu treffen Sollten die Münch N recht haben dann
würde bei uns zum mindeſten in kolonialen Angelegenheiten ſchon
eine Autokratie herrſchen die auch den letzten Reſt konſtitutio
neller Bekleidungsſtücke von ſich geworfen hat

Kirche und Schule
Ein rheiniſcher Pfarrer hatte kürzlich in der Köln Ztg

erzählt in Sachen Jatho hätte im vorigen Monat eine
Sitzung des Kölner Presbyteriums ſtattgefunden und dort ſei
man übereingekommen der Wirkſamkeit des viel angefochtenen
Geiſtlichen keine Steine in den Weg zu legen Der Kreuzztg
wird nun von durchaus glaubwürdiger Seite beſtätigt daß
dieſe Sitzung ſtattgefunden hat Verſchwiegen aber iſt ſo
fährt das konſervative Organ fort daß Paſtor Jatho in der
betreffenden Sitzung in bezug auf ſeine künftige Lehrtätigkeit be
ſtimmte Verpflichtungen übernommen hat Hinſichtlich der letzteren
ſind die in der Sitzung Anweſenden auf Jathos Wunſch durch
den Generalſuperintendenten Umbeck verpflichtet worden der
Preſſe gegenüber Schweigen zu beobachten Wie wir weiter
hören hat der Generalſuperintendent den Standpunkt Jathos
nicht weſentlich beanſtandet Wenn Jatho ſich trotzdem zu einer
Art Rückzug beguemt hat ſo iſt dies durch den energiſchen
Widerſpruch der ſieben poſitiven Pfarrer und anderer Presbyter
erreicht worden Um ſo bedauerlicher iſt es daß der General
ſuperintendent durch das Schweigegebot dieſen Rückzug für die
Oeffentlichkeit zu verdecken geſucht hat Generalſuperintendent

n wird bei den Frommen im Lande bald auf dem Jndex
tehen

Die politiſche Kontrolle der Hausleh rer wird
in einem Erlaß der Kgl Regierung zu Liegnitz Abteilung
für Kirchen und Schulſachen zum Prinzip erhoben Die Ver
fügung nimmt Bezug auf die Staatsminiſterial Jnſtruktion vom
31 Dezember 1839 in der beſtimmt wird daß die Hauslehrer
und Hauslehrerinnen ſich mit einem Erlaubnisſchein der Kal
Regierung verſehen müſſen in deren Bezirk ſie eine ſolche Stelle
annehmen wollen Es heißt dann weiter Behufs Erlangung
eines ſolchen Erlaubnisſcheines haben ſie über ihre bisherigen
Verbältniſſe insbeſondere aber über die Flecken loſigkeit
ihres ſittlichen und politiſchen Wandels genügende
Zeugniſſe mittels des Kreislandrates oder in kreisfreien
Städten der Stadtpolizeibehörde an die Kgl Regierung ein
zureichen Die Kgl Regierung hat dieſe Kigedine beſonders
diejenigen welche ſich auf die bisherige ſittliche Führung be
ziehen näher zu prüfen und den Perſonen gegen welche in ſitt
licher oder politiſcher Hinſicht nichts zu erinnern iſt
den Erlaubnisſchein dahin auszufertigen daß ihrer Annahme
als Hauslehrer Erzieher oder Erzieherin kein Bedenken ent
gegenſteht Was bedeutet Flecken loſigkeit des politi
ſchen Wandels Das heißt doch weiter nichts als daß
die Lehrperſonen die ſich um einen Erlaubnisſchein bewerben
nachzuweiſen haben daß ſie tadellos den politiſchen Weg ge
gangen ſind und gehen den eine wohllöbliche Regierung ihnen
vorſchreibt d h den Weg konſervativ gouvernementaler Recht
gläubigkeit Mit welchem Recht aber kann eine Behörde in
Preußen ſich erlauben eine derartige politiſche Kontrolle über
Staatsbürger auszuüben Gegen den Erlaß muß als gegen
einen unſtatthaften Eingriff in die bürgerliche Freiheit auf das
lebhafteſte Proteſt erhoben werden

Finanzweſen

Zur Aufbeſſerung der Reichsfinanzen zur Beſeitigung der
Reichsfinanznot empfiehlt eine den Jtzehoer Nachr zugeſandte
Einſendung aus dem ſchleſiſchen Kohlenrevier die Einführung
einer Kohlenſteuer Der Einſender der unzweifelhaft ein
ernſter politiſcher Mann iſt ſagt wenn für 1000 Kilogramm
gleich eine Tonne nur 50 Pfg für Steinkobhlen und 30 Pfg für
Braunkohlen erhoben werden dann hätte das Reich eine ſichere
nie verſagende Einnahmequelle die ihm 150 Millionen Mark
ährlich lieferte vielleicht ſogar 200 Millionen Die B P
chreiben dazu ofſiziös Jm Zuſammenhang mit der demnächſt
zu erſtattenden Bekanntgabe des Reichsfinanzreformplanes des
Staatsſekretärs des Reichsſchatzamts wird ſich Gelegenheit bieten
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auch ein Wort über die Kohlenſteuer zu ſagen Einſtweilen ſte
ihre Einführung wohl nicht in Sicht Dies einſtwellen
n eke verdächtig und eröffnet keineswegs beſonders erfreuliche

usſichten

Kommnunales

Die engliſche Studien kommiſſion aus Bir
mingham beſtehend aus vier Herren der Stadtverwaltung
und dem Stadtarzt unter Führung des Herrn Nettleford die
bekanntlich bereits mehrere deutſche Städte darunter Berlin
München und Stuttgart beſucht hat traf am Freitag in Düſſel
dorf ein um Arbeiterwohnungen zu beſichtigen und den
Stadtbebauungsplan zu ſtudieren Die Herren beſichtigten neue
Straßenanlagen und beſuchten die von der Stadt und Privat
geſellſchaften errichteten Wohnhäuſer für Arbeiter und kleinere

ſie äußerten ſich ſehr befriedigt über das
eſehene

Heer und Flotte
Jn einigen Orten Badens ſo in Sauldorf und Meßekirch

gibt es ſeit einiger Zeit auch konfeſſionelle Krieger
vereine Da es durchaus nicht ausgeſchloſſen erſcheint daß
das dort gegebene Beiſpiel auch anderwärts zur Nachahmung
anreizen könnte erläßt jetzt das Präſidium des Badiſchen
Militärvereins an ſeine Mitglieder die Bekanntmachung daß es
ſatzungsgemäß die Pflicht habe nicht zu dulden daß in Militär
vereinen konfeſſionelle und politiſche Parteiungen Platz greifen
denn nichts ſei ſo gut dazu geeignet gegenſeitiges Vertrauen und
gute Kameradſchaft zu zerſtören als die Berührung ſolcher
Fragen Dieſe dürften in der Armee keine Rolle ſpielen auch
nicht in Militärvereinen aus deren Reihen im Kriegsfalle gar
mancher zur Truppe wieder einrücken müſſe Sehr richtig

XVIII Generalverſommlung des Central
Verbandes deutſcher Kaufleute und Gewerbe

treibenden

Nachdr verb Hg Stuttgart 15 AugUnter ſtarker Beteiligung der dem Centralverband an
geſchloſſenen kaufmänniſchen und gewerblichen Verbände und
Vereinigungen wurde heute Montag früh im Saale des
Bürgermuſeums die XVIII Generalverſammlung des Central
verbandes deutſcher Kaufleute und Gewerbetreibenden eröffnet
Der Centralverband umfaßt gegenwärtig 9 große Unter
verbände mit 203 Vereinen ſowie 50 Einzelvereine und mit ins
geſamt über 17,000 Mitgliedern Nach Eröffnung der Tagung
widmete der ſtellvertretende Vorſitzende Kaufmann Meyer
Hannover dem im Frühjahr verſtorbenen Begründer undpräſidenten des Verbandes Senator Geh Rat Schulze
Gifhorn einen warm empfundenen Nachruf

Sodann verbreitete ſich der Vorſitzende Kaufmann Meyer
Hannover eingehend über den vom Centralverband geführten

Kampf gegen die Offiziers und Beamten Warenhäufer
und Konſumbvereine

Mit Unrecht führte Redner u a aus werde der Verband
regktionärer Beſtrebungen bezichtigt Der Verband ſtehe durch
aus auf dem Boden der Gewerbefreiheit und mache es
ſich nur zur Anfgabe die Auswüchſe der Gewerbe
freiheit namentlich den kraſſen Egoismus zu bekämpfen die
in den Offiziers und Beamten Warenhäuſern und Konſumvereinen
zutage treten Die Offiziere und Beamten leben in einer
gewiſſen geſicherten Lebensſtellung Die Odffiziers und
Beamten Warenhäuſer nehmen den Gewerbetrebenden nicht nur
das Brot ſondern ſchädigen auch durch Unterbindung de
Steuerkraft der Gewerbetreibenden Staat und Kommunen
Deshalb wirkt der Verband in ſeinem Kampf im Jntereſſe der
Allgemeinheit Andererſeits aber wiſſen wir daß die Konſum
vereine ſich auf gefetzlicher Baſis befinden und daß ſie wenn ſie
uns auch unbequem ſind nicht aus der Welt geſchafft werden
können Wir müſſen aber verlangen daß die Konſumvereine in
ihren Rechten und Pflichten gegenüber den Gemeinden und dem
Staat insbeſondere in bezug auf die Beſteuerung dem Kaufmann
gleichgeſtellt werden Lebhafter Beifall

Es folgten dann Begrüßungen des Verbandstages ſeitens der
Vertreter der württembergiſchen Regierung der Stadt Stutt
gart der Stuttgarter Handwerks und Gewerbekammer a
Schnell Kaſſel und Bergmann Berlin beantragen gegenüder
der ablehnenden Haltung des preußiſchen Herrenhauſes zu einer
Erhöhung der Warenhausſteuer auf 5 Proz energiſch Stellung
zu nehmen Lebhafter Betifall

Es wird beſchloſſen dieſen Punkt morgen als beſonderen
Gegenſtand der Tagesordnung zu behandelnManſens des Vereins Stettiner Kaufleute befürwortete
Albrecht Stettin gegenüber den Erhebungen der preugüſchen
Regierung über die

Beteiligung der Beamten an Konſumvereinen
und die Gründung von Warenhäuſern durch Beamte
eine eigene Enquete zu veranſtalten

Neuerdings zeige ſich die erfreuliche Tatſache daß Behörden
und Parlamente mehr Neigung baben ſich des Mittelſtandes
anzunehmen Die Regierungen und Kommtiſſionen wollen üder
zeugendes Material haben und das müſſen wir derdeiſchaffen
Die Enquete wird zeigen daß die Warendäuſer in Deutſchland
erſt im Beginn ihrer zerſtörenden Tätigkeit ſind Die Annadme
der Regierung daß ſich die Zahl der Warenhäuſer unter der
Wirkſamkeit der 2 Proz Umſatzſteuer vermindert habe ſei falſch
Jm Gegenteil in den letzten Jahren haben die Warendhäuſeran Zahl und Umſatz ſich mehr als verdoppelt Hört Hört
Shyndikus Dr Nocke Hannover Die Enquete der preußiſchen

Regierung erinnere an die Jnquiſitionsprozeſſe nur mit dem
Unterſchiede daß der Schuldige hier freigeſprochen werden ſollte
Wir wiſſen alle wie ſtark ſich die Beamten an den Konſum
vereinen beteiligen und jede freie Minute dazu ausnutzen Der
Beamte ſollte ſeine freie Zeit ausnutzen um ſich anszuruhen damit er
am nächſten Tag dem Staate wieder ſeine volle Arbeitskraft
widmen könne Aber der Beamte hat nicht die Befugnis Kauf
mann zu ſpielen Lebh Beifall Jſt der Regierung nicht be
kannt wie ſeitens der Beamten in den land wirtſchaftlichen Ge
noſſenſchaften gewirkt wird Wie von Kanzel und Schule aus
Propaganda für die Raiffeiſenvereine gemacht wird Wie jeder
Landrat der vorwärts kommen will und jeder Pfarrer der
vorwärts kommen will für die Konſumvereine auf dem Lande
tätig iſt Die Enquete der Regierung iſt für die Katz und es
muß ihr eine andere Enquete entgegengeſtellt werden Redue
befürchtet aber daß man einer Enquete des Verbandes von de
Gegenſeite gleichfalls den Vorwurf der Parteilichkeit mache
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könnte Man habe ja Zeit Enqueten für alle möglichen Hand
iungsgehilfen Arbeiter für Kartelle uſw zu veranſtalten Des
halb könnte wohl auch mal eine Mittelſtandsenquete ver
anſtaltet werden Deshalb empfehle er daß der Verband den
diesbezüglichen Beſchluß des preußiſchen Abgeordnetenhauſes
energiſch unterſtütze Beifall

Bergmann Berlin bemängelt gleichfalls die Enquete der
breußiſchen Regierung

Tiipp Kaſſel Es habe ſich gezeigt daß der Regierung der
gute Wille fehle dem Mittelſtand wirkſam zu helfen Beffall
Man ſebe ſich doch einmal an wie die Regierung die Raiff
eiſenvereine unterſtütze und vergegenwärtige ſich demgegenüber
welche ungeheuren Mißſtände in den Raiffeiſenvereinen neuer
dings aufgedeckt worden ſind Lebh Zuſtimmung Das ſind
dieſelben Leute die ſtets ihre vergifteten Pfeile gegen den Kauf
mannsſtand richten und die Kaufleute als Betrüger und Fälſcher
bezeichnen Eine Regierung der es ernſt iſt mit der Erbaltung
des Mittelſtandes hätte ſicherlich auch ſchon Mittel und Wege
gefunden Stürm Beifall

Stadtv Kaiſer Breslau Das Vorgehen der Regierung laſſe
jede Objektivität vermiſſen Sehr wahr Die Sorgen der
Regierung über das Anwachſen der Sozialdemokratie ſollten
doch ſchon groß genug ſein als daß ſie ruhig zuſehen ſollte wie
das Heer der Sozialdemokratie durch die Ruinierung hundert
tauſender Exiſtenzen vergrößert werde Stürm Beifall Er
empfehle bei der Enquete die Mithilfe der Handelskammern
die neuerdings mehr Verſtändnis für die Beſtrebungen des
Mittelſtandes zeigen Widerſpruch in Anſpruch zu nehmen

Sandquiſt Magdeburg bringt Beſchwerden vor über die
Tätigkeit des EiſenbahnHandwerker und Arbeitervereins Sitz
Trier auf dem Gebiete des Konſumvereinsweſens

Nach weiterer Debatte wurde der Stettiner Antrag auf Ver
anſtallung einer Verbandsenquete die ſich auch daraufhin
ansdehnen ſollte wie weit Beamte mit Sozialdemokraten zu
ſammen in einem Konſumverein Vorſtandspoſten bekleiden ab
gelehnt dagegen folgender

Antrag Dr Rocke
angenommen

Die Generalverſammlung beſchließt die preußiſche
Regierung zu erſuchen dem vom preußiſchen Landtage
einſtimmig gefaßten Beſchluſſe Reſolution Luſensky Hausmann
Rechnung zu tragen und eine umfaſſende Enquete
über die Lage des gewerblichen Mittelſtandes
zu veranſtalten
ten wurde nach Befürwortung durch Eberius Köthen

eſchloſſen
Der Centralverband wolle bei den zuſtändigen Behörden

dahin wirken daß
a die Konſumsvereinslager aus ſtaatlichen und ſtädtiſchen

Gebäuden entfernt werden und
b den Staatsbeamten und ſtädtiſchen Beamten von ihren

vorgeſetzten Behörden unterſagt wird ein Vorſtandsamt in
m zu bekleiden

ür die
allgemeine Steuerpflicht der Konſumvereine

mit offenen Laden ſprach Stadtverordneter Franz Vogel
Breslau Die Forderung ſei nach dem Grundſatz Gleiches
Recht für alle nur billig Auch die nicht eingetragenen Konſum
vereine müßten ſteuerpflichtig ſein Man ſehe ſich einmal die
verheerende Wirkſamkeit des Breslauer Konſumvereins an der
drei Millionen Mark Kapital bei der Reichsbank habe Neuer
dings hätten 300 Breslauer Geſchäftsleute vom Amtsgericht die
Aufforderung erhalten bis ſpäteſtens 1 Januar ihre Firmen zu
löſchen Bebel und andere ſozialiſtiſche Führer haben einſt aus
gerufen Weg mit den Kaufleuten Hier habe man den erſten
Schritt zum Zukunftsſtaat zu regiſtrieren Stürm Beifall
Ganz Oberſchleſien ſei ſchon mit ſozialdemokratiſchen Konſum
vereinen verſeucht Bedauerlich ſei es daß die Regierung mit
verſchränkten Armen zuſehe wie der ſelbſtändige gewerbdbliche
Mittelſtand langſam aber ſicher zu Grunde gehe Die Ver
bandsvereine müßten eine Flut von Petitionen über das Land
J laſſen bis dieſe Ungerechtigkeit beſeitigt ſei Stürm

eifa
Tripp Kaſſel Er habe den dortigen Konſumverein in einem

Jnſerate als ſozialdemok atiſch bezeichnet Darauf habe man ſich
als weißen Raben den Profeſſor Staudinger aus Darmſtadt
kommen laſſen Dieſer Mann ein Erzieher der Jugend ſei in
der Verſammlung gegen ihn in der unverſchämteſten Weiſe vor
gegangen und habe ſogar geraten ihn zu verklagen Er Redner
habe bei der Darmſtädter Regierung angefragt wie ſie den
Herrn Profeſſor vom dortigen Ludwigsaymnaſium Urlaub er
teilen konnte nach Kaſſel zu fahren bezeichnenderweiſe habe er
aber aus Darmſtadt gar keine Antwort erhalten Lachen

Stadtv Kaiſer Breslau Obwohl der Staat und Gemeinden
ſonſt doch Geld brauchen können iſt man nicht gewillt uns hier
entgegenzukommen Der Stadt Breslau ſind in den 40 Jahren
des Beſtehens des Konſumvereins Millionen an Einkommen
ſteuern verloren gegangen

Bürgerausſchußmitglied Hermann Stuttgart Kürzlich habe
der König in Begleitung der Miniſter die Ein
richtungen des hieſigen Konſumvereins beſichtigt Dabei habe
der Miniſter des Jnnern v Piſchek den Konſum
verein eine nützliche Einrichtung genannt Oho Oho und
der Finanzminiſter Zacher habe geſagt daß er ſelbſt Mit
glied eines Konſumvereins geweſen ſei bis er Miniſter wurde
Hört Hört Da müſſe man die Frage aufwerfen ob dieſe
Leute für den Poſten auch wirklich geeignet ſeien Stürmiſcher
Beifall Zuruf Ruhſtrath

Schließlich wurde beſchloſſen
Bei den maßgebenden Stellen vorſtellig zu werden daß

bei der bevorſtehenden Reviſion der preuß Einkommenſteuer
das Kommunalabgabengeſetz dahin abgeändert werde daß die
allgemeine Stenerpflicht der Konſumvereine mit offenen Läden
auch wenn ſie die Rechte juriſtiſcher Perſonen nicht haben oder
nicht eingetragen ſind feſtgeſtellt werde
Ferner wurde auf Antrag von Vogel Breslau den preußiſchen

Verbandsmitgliedern empfohlen in ihren Gemeinden zu wirken
Für die Einführung einer nach dem Kommunalabgabengeſetz

zuläſſigen beſonderen Gewerbeſteuner für die
Filialen auswärtiger Firmen nach einem die tatſächlichen
er Fnmenverhaituiife der Filialen berückſichtigenden Maß
tabe

Eine mehrſtündige Beſprechung knüpfte ſich an die Frage der
Reform des Nahrungsmittelgeſetzes

Allgemein wurde das Geſetz als reformbedürftig bezeichnet und
Klage über die heutige Handhabung der Unterſuchungen durch
die Polizeiorgane ſowie über die Rechtſprechung geführt

Man einigte ſich auf folgenden Beſchluß
Der Verbandstag richtet von Neuem die dringende Bitte

an die Regierungen das Nahrungsmittelgeſetz einer baldigen
Aenderung zu unterwerfen

Mehrere Reſolutionen der Berliner Hamburger ſächſiſchen
Vereine wurden dem Vorſtand als Material zur Begründung
der Eingabe überwieſen

Zum Schluß der heutigen Sitzung beſchäftigte ſich der Ver
bandstag mit der

Regelung des Vertriebes von Markenartikeln
worüber Schulze Hannover berichtete Redner empfiehlt
folgende Reſolution

Der Verband erkennt die Beſtrebungen der FabrikantenMarkenartikeln die Waren nicht billiger als vorgeſchrieben zu
verkaufen auf Grund der bisher bekannten Wirkungen als
berechtigt an und gibt der Erwartung Ausdruck daß die
KonſumWirtſchaftsvereine und Warenhäuſer denſelben Be
dingungen unterworfenwerden wie die ſelbſtändigen Detailliſten

Die Reſolution wurde angenommen und darauf die Verhandlung
auf Dienstag früh vertagt Morgen wird der Verbandstag
u a auch Stellung nehmen zur Perſonentarifreform
e idmittag vereinigten ſich die Delegierten bei einem Feſt
ma

31 Deutſcher Kriegerbundestag

Jn den Reichshallen in Kiel begannen Sonntag früh die
Beratungen des 31 Abgeordnetentages des Deutſchen Krieger
bundes Die Beteiligung iſt ungemein groß die Straßen der
Stadt ſind feſtlich geſchmückt Den Vorſitz führt der General
der Jnfanterie z D v Spitz Unter den Anweſenden bemerkt
man ferner den Vertreter des Prinzen Heinrich Konteradmiral
v HoltzendorffſeKiel den Oberpräſidenten der Provinz Schles
wig Holſtein Geheimrat Frhr v Wilmowski als Vertreter
der Regierung den Konteradmiral Zeye als Vertreter der
Militärbehörde und den Oberbürgermeiſter Fuß Kiel als Ver
treter der Stadt Anweſend iſt weiter Prof Dr v Csmarch
Kiel Generalmajor z D Winneberger München Juſtizrat
Windiſch Dresden Generalleutnant v Greiff Stuttgart
Generalmajor Anheuſer Karlsruhe und Generalleutnant z D
Hof Darmſtadt Die letzteren vertreten die Militärvereins
Verbände ihres Bundesſtgats Von bekannten Perſönlichkeiten
ſieht man ſonſt noch den Generalmajor z D Brauſewetter
Königsberg den Generalmajor Frölich Magdeburg Ober
regierungsrat Dr Pohle Erfurt den Landtagsabgeordneten
Hptm a D Vopelius Sulzbach und Generalleutnant z D
v Kamlah Hannover Auch die beiden Kriegervereine in
Windhuk und Swakopmund haben Vertreter entſandt und zwar
den Leutnant a D Boyſen und den Kaufmann Schad Jm
ganzen ſind 366 Delegierte aus allen Teilen des Reiches er
ſchienen die 1,436,630 Mitglieder vertreten

Dem Abgeordnetentage ging am Sonnabend die General
verſammlung der Sterbekaſſe des Deutſchen Krieger
Bundes voraus Die Geſchäftsergebniſſe ſind erfreulich Der
Zugcnag an Mitgliedern betrug im letzten Jahre allein 18,172
Die Kaſſe ſchließt ab mit einem Mitgliederbeſtande von 70,538
und mit einem Kaſſenbeſtande von 16,391,799 M 26 Pf

Die Beratungen begannen am Sonntag mit der Beſprechung
des Geſchäftsberichts den der Bundesvorſtand vorlegte
und d Profeſſor Dr Weſtphal Berlin erſtattete Das
Hauptiſtkereſſe des Bundes im letzten Jahre beherrſchte die
Bundes und Finanzreform Der Vorſtand hat jetzt dem Ab
geordnetentag eine Vorlage gemacht die im weſentlichen fol
gendes enthält die Verwaltungsbeiträge für den Deutſchen
Kriegerbund werden von 2 auf 4 Pf für Kopf und Jahr erhöht
Dieſe Erhöhung begründet der Vorſtand damit daß die Unter
ſtützungstätigkeit für die Kriegerwitwen eingeſchränkt werden
müßte wenn dieſe Erhöhung nicht durchgeführt werde Die
gegen dieſe Erhöhung laut gewordenen Stimmen weiſt der
Vorſtand mit dem Hinweis auf die Opferfreudigkeit der Sozial
demokraten zurück Der Geſchäftsbericht wird genehmigt Jn
den Vorſtand wird u a neugewählt Geh Kriegsrat Pr von
Romen Der nächſte 32 Abgeordnetentag des Bundes
ſoll in Thorn ſtattfinden

Nach Erledigung dieſer geſchäftlichen Angelegenheiten kam
man zu dem bereits erwähnten Hauptpunkt der Tagesordnung
der Vorlage des Vorſtandes betr die Finanzreform Vom
1 Januar 1906 ab ſollen folgende Beſtimmungen in Kraft
treten 1 Von jedem Verein iſt für jedes Mitglied 10 Pf
Eintrittsgeld zu entrichten von jedem Verband der korporativ
dem Bunde beitritt 650 M 2 Für jedes beitragspflichtige Mit
glied ſind jährlich 28 Pf zu entrichten Landesverbände die die
Unterſtützung bedürftiger Kameraden oder Kameradenwitwen
ſelbſt in die Hand nehmen wollen zahlen nur 11 Pf er
beitrag für jedes Mitglied Unterſtützungen können dieſe Ver
bände von der Hauptkaſſe nur in Ausnahmefällen beziehen
Verzichten ſie auch auf ſolche Notunterſtützungen noch ſo brauchen
ſie nur 6 Pf Beitrag für jedes Mitglied zu entrichten

Dieſe Vorſchläge des Vorſtandes wurden nach lange Debatte
in namentlicher Abſtimmung mit großer Mehrheit an
genommen Lebhafter Beifall Eine ganze Reihe Anträge
waren dadurch erledigt

Ferner wurde auf Antrag des Vorſtandes beſchloſſen
Der Deutſche Kriegerbund wird das d der Verbände

und Vereine des Bundes für die hohen Aufgaben des Rote n
Kreuzes durch fortwährende Einwirkung auf ſeine Organe
wachhalten Er gibt aber zum Beſten des Roten Kreuzes ſeine
bisherige Organiſation des Sanitätskolonnenweſens auf und
überläßt es den Landes Kriegerverbänden ihr Verhältnis zu
ihren Landesvereinen vom Roten Kreuz ſowie die Eingliederung
der Krieger Sanitätskolonnen in die Organifation der Landes
vereine ſelbſtändig zu regeln
Beim Punkt Preſſe des Bundes wurde lebhaft darüber

Klage geführt daß das amtliche Blatt die Parole bei
I Millionen Mitgliedern nur 28,000 Leſer habe Auf 50 Mit
glieder komme immer nur ein Leſer Es wurde deshalb be
ſchloſſen daß jeder Bruderverein verpflichtet ſein ſoll für je
50 Mitglieder die Parole in mindeſtens einem Exemplar zu
halten Bezüglich der unter dem Protektorat der Kaiſerin
ſtehenden Kriegerwaiſenhäuſer in Römhild Meiningen
Kanth i Schl Osnabrück und Wittlich werden auf Antrag des
Vorſtandes folgende Aufnahmebedingungen angenommen Jn
erſter Linie ſind Vollwaiſen zu berückſichtigen Dann finden
Halbwaiſen deren Mutter noch lebt Aufnahme Wenn die
Mutter ſich wieder verheiratet können ihr die Kinder wieder
gegeben werden Jn Ausnahmefällen können auch Halbwaiſen
deren Väter noch leben Aufnahme finden Jn dringenden
Fällen d h Bedürftigkeit können auch Kinder deren Eltern
noch leben aufgenommen werden Die Kinder ſollen nicht
unter 6 und nicht über 12 Jahre alt ſein Die Erziehung er
folgt unentgeltlich Hierzu lag ein Antrag Egeln vor nur noch
Simultan Waiſenhäuſer zu errichten nicht wie bisher
konfeſſionelle Der Antrag erledigte ſich dadurch daß in ab
ſehbarer Zeit überhaupt keine Waiſenhäuſer mehr errichtet
werden Damit waren die Verhandlungen beendet Ein Feſt
mahl folgte

Kuskand
Die franzöſiſche Flotte vor Portsmouth

Faſt alle engliſchen Morgenblätter widmen der franzöſiſchen
Flotte ſympathiſche Abſchiedsartikel zumeiſt im Sinne der
jüngſten Aeußerungen Balfours Times ſagt die Ereigniſſe
der Vorwoche ſeien dazu beſtimmt in der Geſchichte der beiden
Nationen fortzuleben und dadurch einen tiefen wohltätigen Ein
fluß auf die Geſchichte der ganzen Welt auszuüben Daily
News erinnert indes daran daß Napoleon III vor 50 Jahren
mit ungeſtümer Begeiſterung in England empfangen wurde was
nicht gehindert habe daß beide Länder fünf Jahre ſpäter un
mittelbar vor einem Kriegsausbruch zu ſtehen ſchienen

Dem Abſchluß der franko engliſchen Feſte widmet
Temps einen Artikel der die engliſchen Liebenswürdigkeiten

mit der Verſicherung quittiert daß Frankreich in der Jntereſſen
gemeinſchaft mit England eine neue Friedensbürgſchaft erblickt
daß aber Frankreich nach wie vor an der Allianz mit
Rußland feſthält in der Zuverſicht daß Rußland bald
ſeine Aktionsfreiheit wieder erlangen werde Der kühl
höflich gehaltene Artikel entſpricht in ſeinem Tenor der
Stimmung in allen Kreiſen die ſich hier für aus
wärtige Politik intereſſieren Ueberall begegnet man der gleichen
Reſerve überall den gleichen ernſten Bedenken die durch
Englands Uebereifer hervorgerufen werden Patrie findet
ſogar daß der Katzenjammer ſchon heute ſich eingeſtellt hat
Die abſolut unfreundliche Haltung der auſtraliſchen Volks
vertretung in der für Frankreich wichtigen Frage der Neuen
Hebriden ſei höchſt bedenklich und die von England unterſtützte

Bedrohun der Oſtſee durch die japaniMarine gleichviel ob dieſer Plan aus eüort en e
nicht ein ernſtes Symptom der egoiſtiſchen Politik Englands vor
der Frankreich beſtändig auf der Hut ſein müſſe

Die Lage in Rußland
Das Manifeſt des Zaren

wegen Berufung einer Volksvertretung wird nun angeblich am
24 Auguſt erſcheinen Doch iſt es natürlich möglich daß auch
dieſer Termin ereignislos vorübergeht und man den Schluß der
Friedensunterhandlungen zuvor abwartet Es ſind ſechs Projekte
für das Manifeſt aufgeſtellt eins davon hat Pobijedonoszew
verfaßt Dieſer iſt ein eifriger Gegner des Bulyginſchen Projekts
und hat dem Zaren in dieſem Sinne eine Denkſchrift eingereicht
woraufhin der Zar für die nächſten Tage eine Extraſitzung des
Miniſterrats in Peterhof anberaumte

Der Krieg in Oſtaſien
Die Friedensverhandlungen

Am Montag wurden wie ſchon kurz gemeldet Artikel 2 und 3 der
Friedenskonferenz erledigt ie umfaſſen die Räumung der
Mandſchurei durch Rußland ſowie den Verzicht auf alle Rechte
die es auf die Mandſchurei hat und die Abtretung der
ſibiriſchen Eiſenbahn von Charbin an

Die Delegierten einigten ſich über Artikel 1 wie folgt
Witte ſchrieb wie gemeldet am Sonnabend 9 Uhr abends eine
neue Faſſung des Textes in franzöſiſcher Sprache nieder die
von Komura geſtern akzeptiert und durch die Japaner ins Eng
liſche überſetzt wurde Danach ergaben ſich noch rein ſprachliche
Differenzen die beſeitigt wurden als Plancon und Otchai
als Vertreter der Ruſſen und Japaner geſtern zuſammen
kamen und gemeinſam den neuen franzöſiſchen Text abfaßten
Recht glaubwürdig ſcheint das Gerücht daß der Artikel 1 wirklich
Korea betrifft und die Ruſſen als die Japaner dort den domi
nierenden Einfluß verlangten geſagt haben Nehmt es ganz
und eine darauf bezügliche Aenderung des Textes durcdchſetzten
Der Zweck der Ruſſen war natürlich der Welt zu beweiſen daß
die Japaner die Herren des Orients werden wollen

Belgien
Sonntag abend kamen in Nevel Belgien wieder Unruhen

vor Als die Polizei die Ruheſtörer vertreiben wollte wurde
aus der Menge eine Bombe geworfen durch die ein Polizei
beamter ſchwer und ein anderer ſowie ein Paſſant leicht verletzt
wurden

Spanien
Die deutſche aſtronomiſche Miſſion iſt am Montag

in San Sebaſtian angekommen Der deutſche Botſchafter
gab ihr zu Ehren ein Feſteſſen Heute ſetzt die Miſſion ihre
Reiſe nach Burgos fort

China
Die anti amerikaniſche Bewegung in China zieht

immer weitere Kreiſe und iſt jetzt ſogar bis an den Pekinger
Hof vorgedrungen Wie nämlich der North China Daily News
aus glaubwürdiger Quelle verſichert wird ließ ſich die Kaiſerin
Witwe die in den chineſiſchen Zeitungen viel über dieſe An
gelegenheit geleſen hatte kürzlich darüber vor den verſammelten
Großwürdenträgern ungefähr folgendermaßen aus Die An
gehörigen unſeres Reiches mögen ſie ſich nun zu Hauſe oder in
der Fremde befinden ſind alle unſere Kinder und wix können
es deshalb unmöglich zulaſſen daß ſie irgendwie ſchlecht be
handelt werden Viele unſerer Untertanen ſind ins Ausland ge
gangen um dort Arbeit zu ſuchen Dieſer Umſtand ſcheint leider
zu beweiſen daß wir es an der gehörigen elterlichen Sorge für
ſie haben fehlen laſſen Wenn ſich dieſe unglücklichen Menſchen
nun aber auch dazu noch eine harte und grauſame Behandlung
von Fremden gefallen laſſen müſſen ſo iſt das ein vollſtändig
unerträglicher Gedanke Wir ſind daher gezwungen zu befehlen
daß man ja keine Zeit verliere dem Abſchluß eines Vertrages
entgegenzuwirken der ganz unannehmbare und viel zu harte
Beſtimmungen für die Behandlung unſerer Kinder enthält
Ferner iſt ſofort an unſern Vertreter in den Vereinigten Staaten
zu telegraphieren er ſolle ſein Beſtes tun unſere Untertanen
die dort als Kaufleute Handwerker oder Arbeiter beſchäftigt
ſind nach Kräften zu ſchützen Dieſe Willensäußerungen der
Kaiſerin Witwe die bekanntlich der eigentliche Herrſcher im
Reiche der Mitte iſt werden jedenfalls nicht wenig dazu bei
tragen den Chineſen den Rücken gegen die Amerikaner zu
ſteifen und es iſt ſchwer zu ſagen wie die Sache enden mag

mZJProvinzialnachrichten

Köſen 14 Aug Seinen 95 Geburtstag beging am
Sonnabend der Senior unſerer Stadt Geheime Sanitätsrat
Dr Karl Auguſt Zimmermann in ſeltener geiſtiger und
körperlicher Friſche Als Sohn des Salinenarztes Z in Dürren
berg 1810 geboren erhielt er wie das Naumb Kreisbl mit
teilt ſeine Ausbildung in Dürrenberg Weißenfels Lützen und
der Kloſterſchule zu Roßleben Von dort bezog er zum medi
ziniſchen Studium das Kgl Friedrich Wilhelms Jnſtitut in
Berlin wo er ſich der beſonderen Gunſt des Generalſtabsarztes
v Wiebel erfreute Ein weiterer Gönner der ſeine wiſſenſchaft
liche Laufbahn förderte erſtand ihm in dem damals einfluß
reichſten Miniſter v Witzleben mit deſſen älteſtem Sohn er auf
der Kloſterſchule einen engen Freundſchaftsbund geſchloſſen
Während ſeines Staatsexamens erhielt er die ehrenvolle Berufung
als perſönlicher ärztlicher Berater des Miniſters v W und bald
darauf 1837 ſeine gleichzeitige Verſetzung zum Regiment Garde
du Corps Schon am 16 Juli ſtarb indes ſein von ihm innig
verehrter Gönner doch verblieb er in ſeiner ärztlichen Stellung
bei der Familie des Verſtorbenen und wurde gleichzeitig zum
Arzt der türkiſchen Geſandtſchaft ernannt Aus dieſer anregenden
Tätigkeit die ihn in geiſtigen Verkehr mit vielen bedeutenden
Perſönlichkeiten u a Alex v Humboldt Raupach Spontint
Karoline Bauer u a brachte riß ihn eine plötzliche Erkrankung
ſeines Vaters als Stütze ſeiner Eltern ſah er ſich nun in die
Notwendtgkeit verſetzt den liebgewonnenen Staatsdienſt zu
quittieren um die Praxis ſeines Vaters zu übernehmen Und
dieſe die ſich meiſt auf die ländliche Umgebung erſtreckte war
arbeits und dabei wenig ertragreich Aber guten Humors
unterzog er ſich allen Anſtrengungen denn in ſeiner Gattin
einer geborenen Neuenhahn hatte er 1847 eine liebevoll beſorgte
Gefährtin und treue Mithelferin in ſeinem Beruf gefunden Da
erhielt er unerwartet im J 1856 als er gerade hoch zu Roß
von ſeiner ländlichen Praxis heimkehrte einen Ruf als Schul
arzt nach Pforta Und hier war ihm nun vergönnt noch lange
Jahre eine ſegensreiche Tätigkeit zu entfalten Leider wurde
ihm ſeine treue Lebensgefährtin mit der es ihm noch vergönnt
war die goldene Hochzeit zu feiern vor einigen Jahren ent
riſſen Dennoch iſt der Lebensabend des liebenswürdigen Greiſes
der lange Jahre am Stammtiſch des Mutigen Ritters mit
herzerquickendem Humor das Wort führte ein ſonniger da ihm
ſorgliche Pflege die Beſchwerden des Alters erleichtert Möge
er noch einige Jahre ungetrübten Wohlſeins genießen

Naumburg 14 Aug uf dem letzten Gurken
markte war wenig Kaufluſt vorhanden zumal keine fremden
Aufkäufer am Platze waren Bei etwa 8000 Schock Anfuhr
wurden 20 25 Pf für Krüppel 10 Pf für das Schock bezahlt
Da hieſige und auswärtige Gurkeneinlegereien ihren Bedarf meiſt
gedeckt haben und die Gurkenernte in dieſem gehe überaus
ergiebig iſt ſo dürfte wohl anzunehmen ſein daß auch für die
weitere Saiſon die Preiſe gedrückt bleiben

Wiehe 14 Aug der Unterſuchung über den
Mord an der unverehelichten Leonhardt zu Loſſa iſt der
Staatsanwaltſchaft zu Naumburg weiteres vielleicht recht er
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iches terial zugegangen Um Ufer genau an der Stellevedl lnſtent die eiche durch einen Kahn in die Höhe ge
W t wurde fand einige Tage darauf Korbmachermeiſter
bra mpe Roßleben einen vierfach zuſammengedrehten ca 20 m

n Draht der leicht am Ufer befeſtigt und ins Waſſer ge
t war Am Ende des Drahtes war eine größere Schlinge

er Nachdem die Staatsanwaliſchaft Kenntnis von dem
de erlangt iſt Grumpe bereits zweimal über ſeinen Fund
ommen worden und nunmehr hat die Staatsanwaltſchaft

en Drabt der im aufgedrehten Zuſtande etwa 80 m mißt be
äl nahmt Es wäre zu wünſchen und es iſt Pflicht eines

en der irgend etwas zur Aufklärung in dieſem für die Staats
jed waltſchaft ſo ſchwierigen Falle beitragen kann dies ungeſäumt

u tunt Laucha 14 Aug Glockenguß Am Sonnabend wurde
jer wie das Weißenf Tagebl berichtet die große 56 Zentner

ſchwere Glocke für die Stadtkirche in Weißenfels gegoſſen Früh
8 Uhr wurde das Feuer im Schmelzofen angebrannt weithin
ogen die dicken ſchwarzen Rauchwolken aus dem Dache der

lrichſchen Glockengießerei bis über Freyburg hinaus 4 Uhr
nachmittags ließ des Kupfers Brel vorausſehen daß in
ſpäteſtens 1 Stunde der Guß beginnen würde Sorgfältig
wurden alle nötigen Vorbereitungen getroffen Die Guß rinnen
waren mit glühenden Holzkohlen erhitzt die ſogenannten Pfeifen
gut mit Werg und Formererde verſtopft und der die Form um
ſchließende Erdhügel von Meter Höhe ein Berſten der Form
zu verhüten feſt geſtampft Jmmer gewaltiger wurde die Flamme
geſchürt die durch ſelbſt einfallende Holzſcheite den Hitzegrad bis
über 10000 R ſteigerte Nach allen Seiten verſuchte die ein
gepreßte Flamme ſich frei zu machen immer behender folgten
die vorbereitenden Arbeiten Auch vom Schaume rein muß die
Miſchung ſein da zogen die gewaltigen Geſtalten der
Gießer den ſchneeigen Schaum mit eiſernen Krücken zu beiden
Seiten heraus und ſpiegelblank zeigte ſich die goldige Glut
Inzwiſchen wurde die Abordnung von Weißenfels herbeigerufen
Eine feierliche Stille trat ein eine kurze Ermahnung an die
Umſtehenden beim Sprudeln nicht ſo nahe zu treten dann
entblößten Hauptes ein kurzes Gebet Stoßt den Zapfen aus
Um 5 Uhr 44 Minuten nachmittags floß der goldig glühende
Strom durch die vorher ſorgfältigſt geſäuberten Kanäle mit
Windeseile in die Form in nur vier Minuten war dieſe übervoll

Wird s auch ſchön zutage kommen
Daß es Fleiß und Kunſt vergilt

Wir wollen es hoffen künftigen Mittwoch ſchon ſoll von be
rufener Seite die Tonprobe vorgenommen werden und noch
14 Tage dann wird die mit reicher Jnſchrift verſehene Frieden
verkündende nach Weißenfels übergeführt

Aus dem Saalkreiſe 14 Aug Das Miſſionsfeſt in
Gutenberg an Stelle des bisherigen in Seeben iſt auf
Sonntag den 20 Auguſt nachmittag 3 Uhr angeſetzt Redner
ſind Paſtor Hartung Oppin Paſtor L Nottrott Spickendorf
Miſſionar K Nottrott Biscamvar Jndien

Hettſtedt 14 Aug Der Frühſchnellzug wird vom
kommenden Winterhalbjahre ab 7 Uhr 3 Min auf hieſiger
Station halten

Hettſtedt 14 Aug Unfall Der Sohn des auf der
Kupferkammer Röſthütte beſchäftigten Hüttenmanns Otto der
einem Landwirt bei der Ernte half wollte hierbei die Reichgabel
in die auf den Wagen geladenen Garben ſtecken Dabet trat er
jedenfalls auf ein Vorderrad des Wagens rutſchte ab und geriet
ſo unglücklich unter die Räder daß er überfahren wurde und
beide Oberſchenkel brach Der Knabe wurde ſofort in das hieſige
Knappſchaftskrankenhaus geſchafft wo ihm Gipsverbände an
ſpregt ger roen und dann nach dem ſtädtiſchen Krankenhaus
überführt

Helbra 14 Aug Neue Verordnungen Schwimm
feſt Der Amtsausſchuß beſchloß für den Amtsbezirk Helbra
die Einführung einer Baugebührenordnung ſowie die einer
Ordnung über Beſichtigung der Leichen Bei geſtrigen
Schwimmfeſt auf Bad Anna blieben im 300 m Wett Schwimmen
in der Knabenabteilung Bernhard Trautmann Helbra in der

errenabteilung Otto Thiemann Helbra im 180 m Wett
chwimmen für junge Mädchen Frieda Gerſtenberg Helbra

Sieger
Thürungen 14 Aug Un More Als der hieſige Oekonom

Heinrich Koch von der Dampfdreſchmaſchine in Berga eine
Fuhre Stroh nach Hauſe fahren wollte und hierbei ſeinen
ſiebenjährigen Sohn Robert mit in die Schoßkelle genommen
hatte hielt beim Anhalten auf der Chauſſee das eine Pferd mit
einem Male an Jnfolgedeſſen fiel der Junge ſo unglücklich aus
der Schoßkelle daß ihn das Vorderrad am Kopfe und Halſe
verletzte Das eine Ohr wurde völlig abgequetſcht Glücklicher
weiſe konnten ein paar in der Nähe ſtehende Frauen den
Wagen etwas einhalten und den Jungen hervorziehen dem ſonſt
noch ſchwererer Schaden zugefügt wäre

Nachterſtedt 14 Aug Eine Waſſerleitung ſoll unſer
Ort demnächſt erhalten Die Direktion der Grube Concordia
wird das Waſſer gratis abgeben und läßt bis zum Bahnſtrang
die Rohrleitung auf eigene Koſten herſtellen von da ab ſchließt
dann die Gemeinde an

Wittenberg 14 A Den Kaiſerpreis für die beſtenLeiſtungen im Schießen hat in dieſem Jahre wiederum wie im
vorigen Jahre die 3 Kompagnie des hieſigen Jnf Regts Nr 20
errungen Sie ſtand dabei in Konkurrenz mit der 9 Kompagnie
des Jnf Regts Nr 52 Letzteres hatte auf das erſte Ziel 17
und auf das zweite 51 alſo zuſammen 68 Treffer während
unſere Zwanziger auf das erſte Ziel 25 und auf das zweite

143 alſo zuſammen 168 Treffer aufzuweiſen hatten

Vom Brocken 14 Aug Witterungsbericht Am
höchſten iſt der Luftdruck über dem nordweſtlichen Frankreich am
niedrigſten über dem nördlichen r an der deutſchen Küſte
wehen ſtarkrnordweſtlicheWinde Beiwenig veränderterTemperatur
herrſchte hier oben am Ende der vorigen Woche kühles teilweiſe
heiteres trockenes Wetter mit wechſelnder Bewölkung und meiſt
ſchwachen bis mäßigen Winden ans nordweſtlichen Richtungen
Am 12 verſchwand der Nebel gegen 8/ Uhr vormittags aber
der Himmel blieb einen großen Teil des Tages dicht bewölkt
trotzdem wurde die Luft gegen Mittag außerordentlich klar und
die zahlreichen Touriſten hatten auf allen Seiten eine groß
artige Fernſicht wie nur ſelten im Jahre d der Nacht zum
Sonntag ſtellte ſich ſtarkes Nebeltreiben ein das geſtern gegen

Uhr vormittags aufhörte Darauf zeigte ſich der Himmel in
ſchöner dunkelblquea Färbung aber die Fernſicht war zuweilen
urch einen leichten Dunſtſchleier der über Ebene und Gebirge

gebreitet war ſehr beſchränkt Die Bewölkung iſt heute ſtark
wechſelnd meiſt Kumuluswolken die Dunſtſchicht über der

bene hat abgenommen und der Fernblick iſt viel beſſer
Keworden das Barometer zeigte geſtern abend 9 Uhr 671,5
Lillimeter und heute früh 671,0 Millimeter Nach langjährigen
eobachtungen darf man im Auguſt im allgemeinen auf zwölf
onnenauf und Untergänge rechnen trotz des unverhältnis

däßig günſtigen Wetters ſind in dieſen Monat bisber nur drei
ufgänge und vier Untergänge zur Beobachtung gelangt Jm

allgemeinen war der Aufenthalt auf dem Vrockengipfel in den
etzten Tagen ein ſelten günſtiger und folgedeſſen war der Vater

wiethu ſehr ſtark beſucht Nachdruck auch auszugsweiſe ver
ten

So Thale 14 Aug Selbſtmord im Bodekeſſel Am
nnabend abend gegen 7 Uhr berichteten hier wohnende
nmerfremde ein junges Mädchen ſei in den Bodekeſſel ge

Ccngen Seit dieſer Zeit wird die Tochter Emmi des Arbeiters
gmidt hier vermißt Das Mädchen war längere Zeit leidend

in den letzten Tagen ſchwermütig ſo daß man annimmt
a ſie in einem Anfalle von Geiſtesſtörung in den Tod ge

gen iſt Die Annahme daß die Lebensmüde die Emmi
midt iſt gewinnt dadurch an Wadrſcheinlichkeit daß die

Jngehorigen on Paar roie Handſchuhe die auf dem Wege am
Bodekeſſel gefunden wurden als ihr gehörig erkannten Wie
das Th Tabl meldet iſt die Leiche bisher nicht gefunden

Ilfenburg 14 Aug Der Mörder Hehdes, Denzer
gab dem Unterſuchungsrichter gegenüber zu daß er auch den
Ermordeten beraubt und daß die Summe ungefähr 150 M be
tragen hätte Das noch nicht gefundene Gewehr das er am
7 Juli abends mit der Poſt erhielt trug er in dem Kaſten in
dem es angekommen am 8 Juli an den Tatort und verſteckte es
dort in der Abſicht einen Raubmord zu begehen da er von dem
ſeinem Vater geſtohlenen Gelde nur noch 4 Pfg übrig hatte Die
Kiſte zertrümmerte er ſchon im Jlſetal Jn der Nacht vom
Sonnabend zum Sonntag nächtigte er in der Braunſchweiger
Schutzhütte und legte ſich am Sonntag nachdem er den Brocken be
ſucht auf die Lauer nach einem Opfer Mehrmals kamen
Touriſten in ſeine Nähe auf die er aber nicht zu ſchießen wagte
da es ſtets mehrere Perſonen waren Auch einzelne Touriſten
kreuzten mehrmals ſeinen Weg er ließ ſie aber laufen angeblich
aus Mitleid weil es immer ſchon ältere Leute waren Endlich
nahte Hehde der ihn aber anſcheinend bemerkte denn er ſah ſich
mehrmals nach ihm um Dieſer ſchien Denzer das geeignete
Opfer zu ſein und er vollführte die ruchloſe Tat ſobald Hehde
den Rücken gekehrt und ruhig ſeinen Weg fortſetzte Das
Portemonnaie warf D von ſich nachdem er es entleert hatte
ebenſo das Gewehr und wandte ſich dann zur Flucht nach Harz
burg Hier unternahm er in Geſellſchaft von Touriſten größere
Ausflüge und kam dann gleichfalls in Geſellſchaft von Touriſten
nach Thale wo er den Reſt des Geldes durchbrachte und dann
ergriffen wurde

Nordhauſen 14 Aug Der Achtuhrladenſchluß
Die am Sonnabend abend geſchloſſene Abſtimmung ergab daß
die eine Gruppe der beteiligten Jnhaber von offenen Verkaufs
ſtellen Nahrungsmittelbranche den Achtuhrladenſchluß ablehnte
während ſich die zweite Gruppe Manufakturgeſchäfte Eiſen und
Möbelhandlungen dafür ausſprach Jn der erſtgenannten
Gruppe ſtimmten für den Achtuhrladenſchluß 190 dagegen 125
während ſich 11 der Abſtimmung enthielten Der Achtuhr
ladenſchluß iſt alſo für dieſe Gruppe gefallen Jn der anderen
Gruppe ſtimmten für den Achtuhrladenſchluß 305 dagegen nur 22
ſo daß er für dieſe zweite Gruppe alſo angenommen iſt vor
behaltlich der Genehmigung des Regierungspräſidenten

Halberſtadt 14 Aug Zu Tode gequetſcht Am
Sonnabend fuhr der anfangs der Fünfziger ſtehende Knecht der
Firma Gebr Weſtram Otto Jäsner mit einem Jauchewagen am
Gröpertore in die Holtemme Er ſaß auf dem hohen Bocke oben
auf dem Wagen und wollte unter der Brücke hindurchfahren um
mit den Pferden in tieferes Waſſer zu gelangen Hiebei hatte
er den Raum wohl nicht richtig geſchätzt denn trotzdem er ſich
bückte konnte er nicht unter der Brücke durchkommen und wurde
auf gräßliche Weiſe gequetſcht ſo daß er nach einer halben
Stunde verſchied Es erforderte große Mühe den Wagen rückwärts
unter der Brücke herauszubringen da der Verunglückte feſt ein
geklemmt zwiſchen ſeinem Sitze und dem Balkenwerke war

Wolmirſtedt 14 Ang Die Stadtverordneten
lehnten die Vorlage des Magiſtrats der Firma Gebr Körting
Hannover die Lieferung der neuen Kraftmaſchine für das
Elektrizitätswerk zu übertragen zum zweiten Male ab Der
Vorſchlag des Bürgermeiſters Golz eine gemiſchte Kommiſſion
zur Prüfung der Angelegenheit zu bilden wurde angenommen

Erfurt 14 Aug Die Folgen allzugroßer Aengſt
lichkeit Die hier lebende begüterte Witwe Müller aus
Bindersleben war in letzter Zeit immer beſorgter um bie
Sicherheit ihres Vermögens geworden Nicht einmal ihre
Wohnung kam ihr ſicher genug vor und ſie beſchloß deshalb am
Sonnabend nnter Mitnahme des zu Hauſe liegenden Geldes im
Freien zu nächtigen Jn der Nacht zum Sonntag und Montag
ſchlief die ſonderbare Frau deshalb mit ihrer noch jungen
Tochter in den Glacisanlagen Als ſie aber heute früh erwachte
mußte ſie die unangenehme Entdeckung machen daß ihr Hand
täſchchen mit 9000 M Bargeld verſchwunden war Vom Diebe
hat man noch keine Spur

St Andreasberg 14 Aug Ein größerer Diebſtahl
von Silberwaren wurde hier verübt doch ſind die Diebe
die die geſtohlenen Sachen in Nordhauſen verkaufen wollten
dort feſtgenommen worden Es ſind der Fleiſcher Oskar
Winkelmann aus Lauchſtedt der Eiſendreher Karl Gebhardt aus
Artern und der Tabaksarbeiter Max Dreßler aus Beuthen

Zwinge a 14 Aug Unglück Der Landwirt Louis
Schiedung der Getreide in der Goedeckeſchen Mühle aus
gedroſchen hatte wollte nachdem die Maſchine bereits durch den
Eigentümer abgeſtellt werden ſollte im letzten Augenblick noch
einige Aehren in die Dreſchtrommel legen Dabei wurde er
aber an der rechten Hand gefaßt und ihm dieſelbe bis über das
Handgelenk direkt abgeſchlagen und zerquetſcht Der ſtarke Blut
verluſt machte eine Ueberführung zum Krankenhauſe unmöglich
auch konnte eine Amputation des Armes mit Rückſicht auf die
große Schwäche nicht vorgenommen werden Der Verunglückte
erlag bald darauf ſeinen Verwundungen

Oſterode a 14 Aug Automobilunglück Jn
Badenhauſen fuhr vor einigen Tagen ein in ſchnellſter
Fahrgeſchwindigkeit mit vier Perſonen beſetztes Automobil
auf der über den Dorfbach führenden Brücke gegen
einen Langholzwagen des Fuhrherrn Sydekum Das Automobil
flog auf den Steintritt des nahen Poſtgebäudes und ſämtliche
Jnſaſſen wurden herausgeſchleudert Der Chauffeur Monteur
Alois Radau der unter das Automobil zu liegen kam erlitt
furchtbare Kopfverletzungen ein anderer Jnſaſſe wurde am
Kiefer ſchwer verletzt und büßte eine Reibe Zähne ein Die
übrigen Jnſaſſen wurden glücklicherweiſe nicht verletzt Radau
wurde nach dem ſtädtiſchen Krankenhauſe in Oſterode gebracht
wo er am anderen Tage ſeinen ſchweren Verletzungen erlag

Braunſchweig 14 Aug Ein ſchwerer Automobil
unfall ereignete ſich wie ſchon kurz im heutigen Morgenblatt
gemeldet geſtern nachmittag auf der Chauſſee nach Süpplingen
in der Nähe des Neuſchachtes Der Molkereipächter Schubert
aus Süpplingen fuhr mit zwei Perſonen in ſeinem Motorwagen
die genannte Strecke als vermutlich durch unvorſichtiges An
zünden einer Zigarre der Benzinbehälter explodierte Alle drei
Perſonen erlitten ſchwere Verletzungen vor allem Molkereipächter
Schubert die anderen Jnſaſſen des Automobils trugen Arm
und Beinbrüche davon

Deſſan 14 Aug lFahrunglück Während Fuhrherr
Enge geſtern mit Verwandten und Bekannten in einem Break
die alte Elbe entlang fuhr löſte ſich bei einer Steigung die
Schere des Wagens und dieſer rollte rückwärts direkt auf das
Waſſer zu Enge ſprang vom Wagen und wollte den Wagen
aufhalten wurde aber überfahren und erlitt einen doppelten
Schenkeldruch Der Wagen ſtürzte ins Waſſer doch konnten die
Jnſaſſen ſich ſämtlich retten bezw gerettet werden ein kleines
Kind allerdings nur mit knapper Not

Leopoldshall 14 Aug Selbſtmord Der auf Schacht
III der herzogl Salzwerks angeſtellte und dort wohnhafte Fahr
ſteiger Römer ſtürzte ſich heute vormittag in den Schacht und wurde
hierauf als verſtümmelte Leiche zutage gefördert Die Urſache
des Selbſtmordes dürfte zweifellos auf die Abſicht zurückzuführen
ſein ſich einer bevorſtehenden Verhaftung zu entziehen ein
Mann anfangs der fünfziger Jahre ſtand unter dem dringenden
Verdacht ſich an einem neunjährigen Mädchen aus Rathmanns
dorf wiederholt vergangen zu haben

Leopoldshall 14 Aug Unfälle Bei Abbruchsarbeiten
in den Bernburgerſtraße ſtürzte ein Zimmermann ab und brach
beide Beine Auf dem Wege nach Hohenerxleben kam der
Arbeiter St mit ſeinem Rad zu Fall dabei explodierte dieLampe und ſetzte die Kleider des Mannes in Brand Dieſer
beſaß Geiſtesgegenwart genug ſich im Staube zu wälzen und

ſo die Flammen zu erſticken erlitt aber trotzdem ſehr erhebliche
Brandwunden Jn der Fabrikenſtraße überfuhr das Geſchirr
einer chemiſchen Fobrik einen Arbeiter der infolgedeſſen nach
dem hieſigen Krankenhauſe gebracht werden mußte

Altenburg 14 Aug Der Schaden, den das Unwetter
am Donnerstag angerichtet hat läßt ſich jetzt etwas überſehen
und es darf wohl behauptet werden daß er im Oſtkreiſe etwa
eine Viertelmillion ausmacht Er beſteht in Hunderten von um
geknickten Obſt und Waldbäumen unzählbaären durchlöcherten
Dächern eingedrückten Giebeln und Fenſtern großen Mengen
ausgeklopften Getreides der Vernichtung von Hausgeflügel
Maſſen abgefallenen Obſtes bloßgelegten Kartoffein fortge
ſchwemmter Ackerkrume und zerriſſenen Wegen Die Gewalt
des Sturmes war ſo groß daß nicht nur Getreidefuder in hoher
Zahl ſondern ſogar leere Wagen umgeworfen wurden und Rieſen
von Bäumen im Fallen ein Stück fortgeſchleudert wurden

Blankenburg Thr 14 Aug Zuſammenſtoß Heute
würde Holzhändler R Köhler aus Dittersdorf der mit ſeinem
Gefährt auf der Schwarzburger Straße in der Gegend des
Fröbeldenkmals fuhr von dem einem Sommergaſt gehörigen
Automobil angefahren Köhler wollte mit ſeinem Wagen aus
biegen das Pferd war jedoch wohl ſchon aufgeregt Ehe der
Wagen zur Seite gelenkt werden konnte fuhr das Automobil
ſchon in raſender Geſchwindigkeit dagegen Dem Pferde wourde
das eine Vorderbein zerſchmettert ſodaß es getötet werden mußte
Köhler ſelbſt wurde von dem Automobil etwa 20 Meter weit
geſchleift und erlitt dadurch Verletzungen

Stadtſulza 14 Aug Gute Ausſichten Unſere Winzer
werden dies Jahr eine Weinernte zu verzeichnen haben wie ſeit
vielen Jahren nicht Alle Vorbedingungen zu einer außer
gewöhnlich reichen Ernte in vorzüglicher Oualität ſind vorhanden
auch kann der Schnitt in dieſem Jahr vorausſichtlich früh be
ginnen Auch aus Naumburg und von der Unſtrut kommen
ebenſo günſtige Berichte über den Stand der Weinberge Die
1905 er Marke wird daher eine vorzügliche und begehrte ſein

Koburg 14 Aug Erd rutſch Die für morgen angeſetzte
Abreiſe der Herzogin Marie nach ihrem Schloß am Tegernſee
wurde vorläufig aufgeſchoben weil ein geſtern abend nieder
gegangener Erdrutſch die elektriſche Lichtanlage in der Nähe des
Schloſſes zerſtörte

Stadtilm 14 Aug Landtag sabgeordneter
Hermann v Bambergſ ſtarb heute nacht 50 Jahre alt
Jn ihm verliert die Sache der Vorſchußvereine für die er un
ermüdlich tätig war einen wackeren Vorkämpfer Jm Landtag
dem er ſeit langen Jahren als Vertreter Stadtilms augehörte
wirkte er als entſchiedener Verfechter des Liberalismus für den
ſein Tod einen ſchweren Verluſt bedeutet Für die bevorſtehenden
Landtagswahlen hatte v Bamberg mit Rückſicht auf ſeine an
e Geſundheit die Wiederannahme einer Kandidatux
abgelehnt

Eiſenach 14 Aug Der thüringiſche Städtetagſ tritt
hier am 8 und 9 September zuſammen Jn der Vorverſamm
lung ſoll die Petition des thüringiſchen Beamtenvereins um
Aufhebung der Dienſtkautionen beſprochen auch über das Bauen
an unfertigen Straßen berichtet werden Für die Hauptver
ſammlung ſtehen zwei Vorträge in Ausſicht einer über ſtädtiſche
Sia ſten und ein anderer über die Reform der höheren
Schulen

Bebra 14 Aug lDer Braunhäuſer Tunnel Nach
der Hersfelder Zeitung wurden die Umbau Arbeiten des Braun
häuſer Tunnels zwiſchen den Stationen Bebra und Comberg
wieder aufgenommen Der Betrieb durch den Tunnel iſt ein
gleiſig Alle Züge müſſen vor dem Tunnel halten

O Leipzig 14 Aug Neuer Streik Hier haben heute
morgen die etwa 200 Drechsler Schleifer und Polierer der
Hartgummibranche die ſich auf 5 Fabriken verteilen die
Arbeit niedergelegt da die Betriebsleitungen ihre Forderungen
Erhöhung des Stundenlohnes neunſtündige Arbeitszeit und
Freigabe des 1 Mai ablehnten Die Arbeiter und Arbeiterinnen
ſegte Se nteloranthe haben ſich dem Streik vorerſt nicht an

geſchloſſen

Waldheim 14 Aug Nach dem Genuſſe von Pilzen
verſtarben hier eine beim Bäckermeiſter Petzold zu Beſuch
weilende Frau und deren elfjähriger Sohn Petzold ſelbſt der
auch mit von den Pilzen aß iſt ſchwer erkrankt

ÜJ u
Gerichtsverbandlungen

Ein eigenartiger Fall ſpielte ſich vor der Eſſener
Ferienſtrafkammer ab Die Frau eines Zechenarbeiters hatte
ſich zur Tilgung ihrer Schuld die ſie ohne Wiſſen ihres Mannes
gemacht hatte mit einem Bittgeſuch an den Kaiſer ge
wandt worin ſie ihre Notlage ausführlich darlegte Nach kurzer
Zeit erhielt die Frau 40 M aus der Regierungskaſſe ausgezahlt
Gleichzeitig kam mit der Anweiſung eine Ouittung worauf der
Ehemann den Empfang der Unterſtützung beſcheinigen ſollte
Nun wollte die Frau ihren Mann nicht in die Angelegenheit
einweihen ſie veranlaßte deshalb einen Nachbar die
Quittung mit dem Namen ihres Mannes zu unter
zeichnen Die Sache würde das Gericht kaum beſchäftigt haben
wenn nicht die Frau durch Gewiſſensbiſſe gequält ſich abermals
an den Kaiſer gewendet hätte wo ſie die Unterſchriftsfälſchung
erklärt und um Straffreiheit bat Auf dem Jnſtanzenwege
den dieſes Schreiben wie alle an den Kaiſer gerichteten Sen
dungen machte kam die Urkundenfälſch ung zur Kenntnis
der Staatsanwaltſchaft Es wurde Anklage erhoben und die
Frau gab den Tatbeſtand zu Das Urteil lautete auf eine Woche
Gefängnis Jedoch beſchloß das Gericht die Angeklagte auf die
Begnadigungsliſte zu ſetzen

Eine Ohrfeigenaffäre zwiſchen einem Ein
jährigen und einem Offizier beſchäftigte dieſer Tage
das Oberkriegs gericht zu Stuttgart in der Berufungs
inſtanz Der Einjährigfreiwillige Hinderer vom Feldartillerie
regiment Nr 49 wurde vor einiger Zeit vom Kriegsgericht in
Ulm wegen Körvperverletzung zu 14 Tagen Gefängnis verurteilt
er war im Eiſenbahnwagen mit einem Pionierleutnant der Zivil
kleidung trug in einen Wortwechſel geraten in deſſen Verlauf
Hinderer dem ihm unbekannten Offizier eine Ohrfeige verſetzte
Auf die von dem Gerichtsherrn hinſichtlich des Strafmaßes ein
gelegte Berufung hob das Kriegsgericht das erſtinſtanzliche Urteil
auf und erhöhte die Strafe auf drei Wochen Gefäng
mis Die Verhandlung fand unter Ausſchluß der Oeffentlich
keit ſtatt

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil J Ernſt Böhme für Provinzialnachrichten
Albert Herling ſür das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil J Albert
Teubner Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

Mit wahrer Luſt eſſen alle im Sommer
Ilondawmin Flaweris aus Fruchisaften

Jeder Frucht und Zitronenſaft mit Waſſer verdünnt kann mit
Mondamin ſchnell gekocht geſtürzt und mit friſcher Milch oder
Schlagſahne ſerviert werden Dieſe Flammeris ſo erfriſchend
und nahrhaft ſind gern geſehene und bevorzugte Nachſpeiſen zu
jeder Mahlzeit Rezepte hierfür auf den MondaminPa



Lebensversicher Gevellschaſt zu
alte Feipziger auf Gegenſeiligkeit errichtet 1830

Geſchäftsſtand Ende Juni 1905
87 600 Perſonen mit 721 Millionen Mark Verſicherungsſumme

Vermögen Gezab e Verſicherungsſummen
264 Millionen Mark 97 Millionen Mark

Lebensverſichernugs Geſellſchaft zu Leipzig iſt bei günſtigſten
erſicherungsbedingungen r dreijähriger Policenine der größten und billigſten Lebensverficherungs Geſellſchaftenille Ueberſchüſſe fallen bei ihr den Verſicherten zu

Auf die Prämien der lebenslänglichen Todesfallverſicherung or
dentliche Jahresbeiträge der Tab wurden ſeit 1888 unverändertalijäbriich 42 Dividende

an die Verſicherten vergütet SNäbere Auskunft erteilen gern die Geſellſchaft ſowie deren Vertreter
9in Halle a/S Hugo Klauke Generalagent Martinſtr 11 e

Leiprig

Johannes Erbss Magdebnurgerſtr 34
5 ve

rHildebrandt Dr Witte
Oeſfentliches Laboratorium für chemische n mikroskopische

Untersnehungen Halle a S Hühlweg 29 Telephon 3046
Prospekte gratis und franko

F 9 Kaerſ2 en r
i m T2 c

Bibliotheß der Gelamt Titeratur

Serie 1887 1898

E Th A Boffmann Die Elixiere des Tenfels
Nachgelafſſene Papiere des Bruders Medardus eines Kapuziners

Mit dem Bilde des Dichters und einer Vorbemerkung
Ein wunderliches Buch das den Leſer durch ſinſtere Kreuzgänge

und durch dunkle Zellen durch die bunte und bunteſte Welt geleitet
und ihm das Grauenvoll Entſetzliche das Tolle J einesMenſchenlebens vor Augen führt Unſere gute und billige Ausgabe
dürſte jedermann als Lektüre und als Geſchenkbuch beſtens zu
empfehlen ſein

In ſteif Umſchlag geh 1, in Leinenbd geb 1,25Jn elegantem effektvollem Geſchenkband gebunden 2

Lord Zyron Vermiſchte lyriſche Gedichte
Ueberſetzt und mit einem Vorwort verſehen von Alex Neidhardt

Mit dem Bilde des Dichters
Siegreich ſchwingt ſich in dieſen in Einzelausgaben überhaupt

noch nicht exiſtierenden Gedichten der Genius des Dichters empor zu
jenen Sphären der Erhabenheit zu welcher nur die höchſte Schwung
kraft menſchlicher Phantaſie gelangen läßt Unſere an Billigkeit
unerreichten Byron Ausgaben ſind allen Konkurrenz Ausgaben ſchon
durch die meiſterhafte Ueberſetzung überlegen und ihre Anſchaffung
wird jedermann nur Freude machen

In ſteif Umſchlag geh 50 in Leinenbd geb 75
ZIn eleg effektvollem Geſchenkband mit Goldſchnitt 1,50

Fritz Reuter De Reiſ nah Zelligen
Poetiſche Erzäblung in niederdentſcher Mundart

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters
Durch ſorgfältig getroffene Auswahl der Fußnoten und durch deren

Beſchränkung guf das zum Verſtändnis Wichtige bieten unſere ſämt
lichen Reuter Anusgaben ein ruhiges Satzbild und machen dadurch die
Lektüre des Plattdeutſchen zu einer angenehmen

Jn ſteif Umſchlag geb 0,75 in Leinenbd geb 1,00
Jn eleg effektvollem Geſchenkband gebd mit Goldſchnitt 1,50

Roderich Benedir Faustheater
Eine Auswabl der beſten eingktigen Luſtſpiele Vorſpiele und Solo

ſzenen für geſellige Kreiſe und öffentliche Bühnen
Herausgegeben u mit einem Vorwort verſehen von C W Schmidt

Mit dem Bilde des Dichters Siebenter Band
Jnhalt Vorwort Der Phlegmatikus Luſtſpiel in einem

Aufzuge Auf dem Heiratsburegu Schwank in einem Aufzuge
Entſagunng Luſtſpiel in einem Aufzuge Augela Luſtſpiel in

einem Aufzuge
Verſchiedenſeitig gilt Benedix heute noch als der Platzhalter für

den ſehnſüchtig erwarteten Luſtſpielmeſſias Seine harmloſen vor
allem aber ſittlich reinen Theaterſtücke wirken auch heutzutage noch
erheiternd und erfriſchend und überragen turmbhoch die üblichen Lieb
habertheater Schöpfungen

In ſteif Umſchlag geb 25 in Leinenbd geb 50

Friedrich von Logau Sinngedichte und
Epigramme

Zuſammengeſtellt und mit einer Vorbemerkung verſehen von
Pfarrer Todt

Mit einem handſchriftl Albumblatt des Dichters
Eine verſtändnis und liebevolle Ausleſe der beſten Sinngedichte

des fruchtbarſten Epigrammendichters aller Zeiten Als Leſſing
bereits im Jahre 1759 in Gemeinſchaft mit Ramler eine Auswahl
der Logauſchen Epigramme in 12 Büchern berausgab ſagte er von
dem geiſtreichen die Schattenſeiten des Lebens an den Höfen dama
liger Zeit die allgemeine Sittenloſigkeit 2c mit ſcharſer Satire
geißelnden Dichter Logan ſchrieb aus der Fülle ſeines Herzens und
es gelang ihm deshalb immer vortrefflich Geſchickte nach Materialien
geordnete Einteilung und reichhaltige Answabl machen unſere Aus
gabe von Logan wie ſie in Anbetracht ihres Aeußeren die billigſte
iſt zugleich auch zu der beſten

In ſteif Umſchlag geh 50 in Leinenband geb 75
In eleg effektvollem Geſchenkband gebunden mit Goldſchnitt 50

Zu beziehen durch ſämtliche Buchhaudlungen

Otto Ilendel Verlag

i

Hallesche Esslgsprit rabrſt Halle als
Fernſprecher 2681 Turmſtraße 5

empfiehlt ihre vorzüglichen
Tarſelessige In reſner Gährungs WaveVerkehr nur mit Wiederverkäuſern und Großverbrauchern

e großer Answahl ſind wieder primaigi d vana
Gebr StrenlMerſeburg Telephon 20

Heue Hendet Hände

dere
Soeben erzchien in meinem Veriage

Bredow Wedel

Historische Rang und Stammliste
des deutschen Heeres

Bearbeitet von Claus v Bredow Generalmajor z D

Umfassendes Kompendium der historischen Entwicklung aller deut
schen Armeen Geschichte jedes einzelnen Truppenteils aller Stäbe
Behörden Gouvernements Aufführung der Chefs Kommandeure
Fahnen Schlachten Auszeichnungen Standorte beginnend mit der
Errichtung der ersten Stämme und fortgeführt bis zur Gegenwart

Das elegant gebundene 1442 Seiten umfassende Werk kostet

12 Mark
und ist unentbehrlich für jeden Offizier zum Studium und zur
Ergänzung der Rangliste wertvoll für weiteste Kreise als
Nachschlagewerk Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und
die Filialen der Firma August Scherl G m b H

BERLIN SW 12

Zimmerstr 37 41 August Scherl

e

Technik und durch Sprachunterricht
zeitige Studiendirektor Profeſſor Dr Kähler ſowie das Sekretariat
das auf Verlangen die erſchienenen Druckſachen und das Programm ſür das
Studienjahr 1905/6 verſendet

Handelshochſchule Aachen
angelehnt an die Königl Techniſche Hochſchnle vietet
jungen Hauff leuten ene üademiſche
Ansbildung für ihren Beruf durch Vorleſungen und Uebungen
in der Volkswirtſchaftslehre Rechtswiſſenſchaft Handelswiſſenſchaft

Cechniſcum Sfrelitz Mechcenb
Molster Technikerkurse Masoh u Elektrotechnu u Tiofhau Eisenkonstr Tiscohleref, Lehrwoerkstatt

Eintr tägl Einzelunterr Abgek Stud Progr gratis

Auskunft erteilt auf Anfrage der

Pür Marinekadetten Pähnriche
Wissenschaftliche Lehranstalt

vorm Dr Schrader
KIEI, Düsternbrook No 44 Gegründet 1868

Ausführliche Prospelcte durch die Direſetion

Dinjährige

Hoerzogt S Altenburg

Baugewerkschule Roda S A
Reifezeugnisse v Innungsverbande Deutscher Baugewerksmeister

anerkannt Progr kostenfrei durch

Elektrotechnik Kohlenstifte

za
9 Bergſtraße Ur 7e

Ingenieur u Installations Bureau
Maschinenwerkstätte m elekt Betrieb

I d Elektriſche Abteilungz 7 m Reviſionsſtelle des Verb der Feuerverſ Geſ
z s Elektrische Licht u KraftanlagenS s5 Elektromotoren Schwachstromanlagen

Reparaturen
9 Gut aſſortiertes Lager aller Bedarfsartikel für die

Billigste Bezugsquelle für

2 ar em100 Stück 5 Zigarren 3 bis 90100 6 4 80100 7 s S 4100 I 8 6100 10 50 9Höherce Preislagen entsprechend billigst
Wiederverkänuſer erhalten Rabatt

MAusterkisten 2 10 verschiedene Sorten 210 Stück nach Wahl werden abgegeben
Telephon 8053

Mühlgasse 24 Tauechnitzbrücke
Max ERohmann Iiprig

Wassorbosehaffung

in jeder verlangten Menge durch

moderne Brunnenanlagen
Projektlerung auf Grund der geologischen Ver

hältnisse Ausführung mittels bester maschi
neller Einrichtungen 40 jährige Spezialität daher

größte Leistungsfähigkeit Weitgehendste Garantie
Beste Referenzen

Luftdruokwasserpumpen Bohrlochpumpen

für jede Leistung
H Anger s Söhne Nordhausen a Harz

Gegründet 1863 Telephon 425

Dr med P Grüneberg

Sperialarzt f Hauthrankh

von der Reise zurück

Auf 3 Wochen
verreistt

Prof H Hessler
Schirmfabrik

Fritz Behrens Halle
e Gr Steinſtraße 85Ecke Neunhäuſerſt

Dauerh Schirme jedeg Preisl Repar jed Art
Uebrz a Wunſch in 1St
Rabatt Spar Verein

Theater Malerei
Franz Reinecke Hannover

ſpannt E QuinqueGar dinen Dekorateur Parkſtr 6 p

e 7 5250 m gebr Gleis
mit Drehſcheibhe oder Weichen u 10
Kipploren anf 8 Wochen ſofort zu
leihen geſucht Off mit Preis abzu
geben Halle g Kronvprinzen
ſtraße 99 im Kontor

S W W ee WSikeSPRENGSTOFF

G CKAO JL

Bester Ersatz für Dynamità
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99 u S re t eenene

Morgen Ziehung
Gnesener ILotterie
Los nur 1 Mk 11 Loſe 10 Mk
Königsberger Lotterie

Hauptgewinn 75,000 Mark bar
Vür 4 Mk empf dieſe 2 Lose

Porto u Liſte nach auswärts 50 Pfg
Pettrich Kopsch Se es
B9 Gutsitzaende Korsetts r

von 00 00 empfiehltSchnee Vachf Gr Steinſtr 84
27Haben Sie

schonmeinespitzkngeln Honigkuchen mit Guocolacde iüberzogen

e Ich möchte Sie gern als
unden haben aBreitestr 1 u MarktCarl Booch Rother Ihurm 12

S S e er3 rIa holländische Torfstrou
Bruno Mandowsky Duisburg a/Rb

Kuss Salat Pfund I

et

Schinkenschialz 70Pökelknochen 50Wuarstsehmalz 40gepök Knochenfleisch 20Win Mioißeh du re zei
Leipzigerſtr 77
Hoflieſerant

Fäote Womatemfriſchgepflückte Wgeſunde pikierte Brdbeerpflanzen
empfiehlt Cröſlw Knochenkohlen

n chemiſche Fabrik
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z KorpulenzFettleibigkeit Fort e
ohne Berufsſtörg garant unſchädlich
J Zeugniſſe Thieles Entfettungstee
Paket 1,50 nur zu haben in der
Löwen Apotheke g Markt Beſt
Teile 60 Mille fol 30 Cichor 10 Frangul

Vertrauſiche Auskünfte
über Vermögens Familien und

Privat Verbältniſſe anf alle Pläbe
der Welt erteilen ſehr gewiſſenhaft
Beyrich Greve Halle a

interngtiongles Anskunftsburean
Gr Virichatr 42 SFernſpr 2144
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